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Flankendämmung Leistung AN Rohbau
80mm Perimeterdämmung, XPS WLS040, 230kN/m2

(gem. Ang. Statik)
(Eigenschaften s. Handlungsanweisungen)

Dämmung+Bautenschutzmatte Leistung AN Rohbau
160mm Perimeterdämmung WLG 035

nach DIN 18533 - 9.2 W2.1-E Rü 3-E | PYE-PV 200 S5
Bitumen-Schweißbahn mit Flieseinlage
(bis ca. 30cm und min.15cm ü. GOK)
(bis ca. 30cm und min. 20cm u. OKRD)
oberer Anschluss mechanisch gegen Abrutschen befestigen

Streifenfundament in Teilbereich
(zw. Achse 2-4) vgl. Grundriss + Schalplanung

Bodenpolster inkl. Geogitter u. Geotextil

UK Aushubsohle variiert! siehe Baugrubenplanung

Bodenaustausch für tragfähige Gründung Leistung AN Erdbau
lagenweise verdichten / Einbau Geotextil. u. Gitter gem. Angabe Bodengutachten
(Lage siehe Baugrubenplanung)

>1
5

Sockelblech Leistung AN Fassadenbau
Z-Profil - nichtbrennbarer Abschluss Perimeterdämmung
(UK bis min. 10cm u. GOK) RAL gem. Ang. Architekt

OKFF = ± 0,00 
34

20 mm Trapezblech hinterlüftet 
Metallunterkonstruktion 3-teilig
(Form- u. Farbgebung gem. Ang Arch.)

40 mm (≥20) Luftschicht
160 mm Dämmung Mineralwolle WLS035
30/24cm KS-Mauerwerk
oder
25/30cm Stahlbeton

Fassadenrinne umlaufend als Kastenrinne
Planung ARCHITEKTUR
Lstg. GALABAU
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BRANDSCHUTZSYMBOLESCHRAFFUREN / SYMBOLE BESCHRIFTUNG / SYMBOLE

ROHDECKE, ohne Sturz 

TROCKENBAU

STAHLBETON

WÄRMEDÄMMUNG-HART

EINGANG

AHD

BRH

OK

TU

FF

RD

FS

BRÜSTUNGSHÖHE RB Ü. OKFF

OBERKANTE

TÜR

FERTIGFUßBODEN

FERTIGSTURZ

RH RAUMHOCH, ohne Sturz 

ABHANGDECKE

AK AUSSENKANTE

RB ROHBAU

DKF DREH-KIPP-FLÜGEL

ÖF ÖFFNUNGSFLÜGEL

li.RH LICHTE RAUMHÖHE

FV FESTVERGLASUNG

UK UNTERKANTE

LQ LÜFTUNGSQUERSCHNITT

MAUERWERK

WÄRMEDÄMMUNG-WEICH

DÄMMUNG-AUSBAU

ESTRICH

STAHLBETON-FERTIGTEIL

VK VORDERKANTE

RR REGENROHR

STAHLBETON WU

UZ UNTERZUG

UEZ ÜBERZUG

BV BODENPLATTENVERSTÄRKUNG

DV DECKENVERSPRUNG

RA ROHRACHSE

SB SICHTBETON

HO HOLZ

SO SONNENSCHUTZ

o.A. OHNE ANFORDERUNG

AMF
AUFMERKSAMKEITSFELD

WD 
WANDDURCHBRUCH 
DURCHMESSER IN CM

WD 
WANDDURCHBRUCH
BREITE/ HÖHE IN CM

BD 
BODENDURCHBRUCH
BREITE/ LÄNGE IN CM

DD 
DECKENDURCHBRUCH
BREITE/ LÄNGE IN CM

ÄNDERUNGSWOLKE
ZUM LETZTEN INDEX

KLÄRUNGSHINWEIS

ÄNDERUNGSWOLKEN

TGA-ELEMENTE

 
SELBSTSCHLIESSENDE TÜR

 
FEUERHEMMENDE TÜR

 WANDHYDRANT

DRUCKKNOPFMELDER

FLUCHTRICHTUNG, 
2. RETTUNGSWEG

FLUCHTRICHTUNG, 
1. RETTUNGSWEG

FEUERLÖSCHER

RAUCH- UND WÄRMEABZUG

 
DICHT SCHLIESSEND

 
RAUCHDICHT

 
FEUERBESTÄNDIGE TÜR

 
WH
 
RWA

 
T30

 
S

 
R

 
T90

VGL. BRANDSCHUTZKONZEPT

 
D

 NOTAUSGANGNA

TÜR/FENSTER MIT
NOTAUSGANGVERSCHLUSS
(ODER NICHT ABSCHLIESSBAR)

P

WANDAUSSPARUNG FENSTERLAIBUNG

TÜRBEZEICHNUNG

HÖHENKOTE  FERTIGMAß

OKFF =  ±0,00
OKRD = -0,16

SCHNITTNUMMER

DETAILSCHNITTNUMMER

A

HÖHENKOTE  ROHBAUMAß

1

WANDAUSSPARUNG 
a/b/c: SEITL./UNTEN/OBEN (cm)
t: TIEFE UMLAUFEND (cm)a/b/c  t= x cm

Wandaussparung
Fensterlaibung

HO-LAIBUNG MIT SO
HO-LAIBUNG OHNE SO

SB-LAIBUNG OHNE SO

14/14/26
14/14/14

18/18/18

TÜRBREITE  RB

TÜRHÖHE RB ÜBER OK FF

1.01
2.13

B1.03
DS

GEBÄUDE/GESCH.TÜRNUMMER
BRANDSCHUTZANFORDERUNG

Status:

LF/SW Freigabe
Rohbau

Böschungswinkel neben Unterfahrt; Gefälle ab OKF=0,00m01 LF 19.02.21

Überarbeitung Fassadenrinne, Freigabe Rohbau02 SW 14.03.22

GALABAU

ROHBAU
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Streifenfundament, 50 x 50cm
in Teilbereichen 70 x 50cm

161420

UK Fundament = -1,74m

  ca. 3 %
gem. Außenanlagenplanung

100 mm Magerbeton-Ummantelung Stütze 
Leistung AN Stahlbau
C25/30 XF2, WF

Anschluss Stahlstütze
Leistung AN Stahlbau
(gem. Ang. Statik)

Laubengang Stütze T140

Bodenaufbau Terrassen Laubengang
(siehe. Detailplanung Außenanlagen)

OKFF gem. Ang. Außenanlagen

UK Streifenfundament = -1,24m

ROHBAU

ERDBAU

1,
05

61
8

18 50

OKFF = ± 0,00 

OKRD = -0,16

UKRD = -0,66m

UK Sauberkeitsschicht = -0,84m BTA = 229,31 ü. NHN
BTB = 227,00 ü. NHN
BTC = 225,76 ü. NHN

25 8 10 50 1,00

OKF BTA = 230,15 ü. NHN
OKF BTB = 227,84 ü. NHN
OKF BTC = 226,60 ü. NHN

Negativschalung aus Magerbeton 
Leistung AN Rohbau
(gem. Ang. Statik)

Gleitschicht WU Beton 
Leistung AN Rohbau
100 mm Styropor 
(gem. Ang. Statik)

Fugenblech Leistung AN Rohbau
(gem. Ang. Statik)

45°

Dämmung Leistung AN Rohbau
80mm Perimeterdämmung WLG035
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